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Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos

Kinderortsplan der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal in den Bürgerbüro’s erhältlich.

Der Kinderortsplan wurde unter Beteiligung aller
Grundschulen in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
erstellt.

Fertiggestellt wurde er Anfang 2022.

Der Kinderplan ist im Internet unter

oberes-glantal.kinderplan.net

abrufbar und als Faltplan in den Bürgerbüros
Glan-Münchweiler, Schönenberg-Kübelberg und
Waldmohr erhältlich.

Bei Fragen zum Kinderplan wenden Sie sich bitte
an soziales@vgog.de oder
telefonisch an 06373-504 201.

53. Jahrgang - 3. Woche -

20. Januar 2024



Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
Augenklinik im Westpfalzklinikum Kai-
serslautern, Telefon: 0631/203-0

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung
Lebensgefahr besteht oder bleibende
gesundheitliche Schäden zu befürch-
ten sind, ist der Rettungsdienst unter
112 zu alarmieren.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte(TagundNachteinsatzbereit):
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kü-
belberg,Rathausstraße8,Telefon112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbüros
der Verbandsgemeinde

Kontakt (Berechtigungsschein):
VG-Verwaltung
Tel.: 06373-504-201, -205, -206
soziales@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke,Genesende,Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Hauptstraße 52
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Tretenaußerhalbder allgemeinenBüro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung,plötzlicheFahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
TretenaußerhalbderallgemeinenBü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B.Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
BereichderOrtsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-MiesenbachundLandstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Beate Fauss, Lehnstr.5, 66869 Kusel
Tel.: 06381-427707
E-Mail: beate.fauss@web.de sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276,
Fax 06371- 934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport

DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

IM NOT FA L L
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Neues aus dem Verbandsgemeinderat Oberes Glantal
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
DerVerbandsgemeinderat Oberes Glantal hat in seinerSitzung am 19.12.2023 folgende
Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Neubesetzung der Ausschüsse
Nachwahl
a) eines Mitgliedes für den Schulträgerausschuss
b) eine Mitgliedes für den Ausschuss für Jugend, Senioren, Kultur und Sport
c) Änderungen bei den Elternvertretungen im Schulträgerausschuss
Der Verbandsgemeinderat beschließt, die Wahlen per Akklamation und zu c) darüber
hinaus en bloc durchzuführen (jeweils separat abgestimmt).
a) Als Mitglied für den Schulträgerausschuss wird Herr Michael Becker aus Waldmohr
gewählt.
b) Als Mitglied für den Ausschuss für Jugend,Senioren, Kultur undSport wird Herr Micha-
el Becker aus Waldmohr gewählt.
c) Der Verbandsgemeinderat wählt nachfolgende Elternvertretung als Mitglieder in den
Schulträgerausschuss:

Die übrigen Mitglieder und stellv. Mitglieder der Lehrerschaft und Elternschaft bleiben
unverändert.

Kommunales Investitionsprogramm Klimaschutz und Innovation (KIPKI);
Verwendung der Pauschalförderung

Der Verbandsgemeinderat beschließt, die KIPKI-Mittel (Pauschalförderung) für wie folgt
zu verwenden:
1. Erneuerung der Dächer einschließlich Dämmung der Grundschule Herschweiler-

Pettersheim und in Priorität 2 Brücken (Gebäude B, C und D)
2. Erneuerung der Fenster des Altbaus, des Verbindungsbaues und der Turnhalle der

Grundschule Herschweiler-Pettersheim
3. Außenwanddämmung des Altbaus, des Verbindungsbaues und der Turnhalle der

Grundschule Herschweiler-Pettersheim.
DieVerwaltung wird beauftragt, die Antragstellung über die Fördermittelplattform EF RLP
des Landes Rheinland-Pfalz fristgerecht vorzunehmen. 
nicht öffentlich

Grundstücksangelegenheiten
Der Verbandsgemeinderat beschließt über eine Grundstücksangelegenheit.

Das Fundamt Waldmohr meldet:
Im Bürgerbüro Waldmohr wurde 1 Smartphone (Fundort Waldmohr, Nähe Raststätte)
als Fundsache abgegeben.
Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte im Bürgerbüro
Waldmohr der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Tel.: 06373/504-220 oder -221.

N A C H R U F
nach kurzer schwerer Krankheit verstarb unser Kamerad

Heinz Schell

(Wehrleiter a. D., stellv. Kreisfeuerwehrinspekteur a. D.)

HeinzSchell, der 1960 in die damalige Feuerwehr Kübelberg eintrat, hat in 39 aktiven
Jahren und darüber hinaus Feuerwehrgeschichte geschrieben. So wurde er in der
späteren Verbandsgemeinde Schönenberg-Kübelberg 1976 stellvertretender Wehr-
führer der Feuerwehr Schönenberg-Kübelberg und behielt das Amt bis 1977 inne.
Parallel war HeinzSchell in der Zeit von 1977 – 1999Wehrleiter derVerbandsgemein-
de Schönenberg-Kübelberg, eine Funktion die er 22 Jahre beibehielt, während er von
1986 – 1999 auch als stellvertretender Kreisfeuerwehrinspekteur Aufgaben für den
Landkreis Kusel wahrgeommen hat.

Heinz Schell war Träger des silbernen Feuerwehr Ehrenzeichen am Bande, das er für
besondere Verdienste im Feuerwehrwesen 1987 verliehen bekam. Heinz Schell er-
hielt 1996 die Ehrenmedaille des Landkreises Kusel und 1998 die Verdienstmedaille
der Verbandsgemeinde Schönenberg-Kübelberg. Ebenfalls 1998 erhielt Heinz Schell
das goldene Feuerwehr Ehrenzeichen am Bande. Bedingt durch die damalige Alters-
grenze beendete Heinz Schell seine aktive Zeit mit 60 Jahren 1999. Seit dem 5. Janu-
ar 2000 trug Heinz Schell den Titel Ehrenwehrleiter.

Heinz Schell, der als zweiter Wehrleiter der noch jungen Verbandsgemeinde Schö-
nenberg-Kübelberg 1977 diese Funktion übernahm und sie für 22 Jahre prägen sollte,
begleitete u. a. den Bau des Feuerwehrhauses in Schönenberg-Kübelberg und die
Ausstattung der sieben Ortsfeuerwehren mit modernem Fuhrpark und Gerätschaften
und deren Unterbringung in zeitgemäßen Feuerwehrgerätehäusern, sowie die fort-
laufende Ausbildung von rund 200 aktiven Feuerwehrmännern  und -frauen.

Aber inaktiv war Heinz Schell auch in der Zeit nach 1999 nicht. Als Gründungsmit-
glied des Feuerwehr Fördervereins war Heinz Schell deren Vorsitzender (2000 –
2012) und als Mitglied der „Altenwehr Schönenberg-Kübelberg“ von Juni 1999 bis zu
seinemTod am 17.12.2023 unterstützte er die FeuerwehrSchönenberg-Kübelberg im
Rahmen seiner Möglichkeiten.

Die Feuerwehren der Verbandsgemeinde Oberes Glantal und
des Landkreises Kusel werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Seiner Familie gilt unser tiefes Mitgefühl

Benjamin Schneider Peter Wemmert Heiko Dörr Norbert Braun
Wehrführer Sprecher Alterskameraden Wehrleiter Brand- und Katastrophenschutz-
Feuerwehr Schönen- Stefan Kuntz Christoph Lothschütz inspekteur
berg-Kübelberg Förderverein Feuerwehr Bürgermeister Otto Rubly

Schönenberg-Kübelberg Verbandsgemeinde Landrat
Oberes Glantal Landkreis Kusel
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Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen



Stellenausschreibung
DieVerbandsgemeinde Oberes Glantal sucht zum nächstmöglichenZeitpunkt eine/n

Technische/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
im Fachbereich 2 – Bauen und Umwelt, Sachgebiet Hochbau

-Vollzeit unbefristet-

Ihre wesentlichen Aufgaben:
· Betreuung von Neu-, Um- und Erweiterungsmaßnahmen an öffentlichen Gebäuden

und Einrichtungen der Verbandsgemeinde Oberes Glantal und der zugehörigen
Kommunen

· Analyse des baulichen Zustands und sonstige Grundlagenermittlungen, Ent-
wicklung von Instandsetzungskonzeptionen, Vorbereitung von Ausschreibungen
und Auftragsvergaben, Kostenkalkulation von Maßnahmen; Aufmaß- und Abrech-
nungstätigkeiten

· Überwachung und Koordination von Baumaßnahmen
· Bauabnahme, Abrechnung der Baumaßnahmen
· in untergeordnetem Umfang sind auch kleinere Planzeichnungen zu erstellen

Sie bringen mit:
· eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur staatlich geprüften Techniker/Techni-

kerin, Fachrichtung Bautechnik (Hochbau) oder vergleichbare Qualifikation
· ein sicherer Umgang in MS-Office-Anwendungen
· Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B ist zwingende Voraussetzung.
· Generell erwarten wir von allen Bewerberinnen und Bewerbern ein hohes Maß an
· Teamfähigkeit und Motivation
· Leistungsbereitschaft und Flexibilität
· selbständige Arbeitsweise und Zuverlässigkeit
· Bürgerfreundlichkeit und Freude am Umgang mit Menschen

Wir bieten Ihnen:
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet sämtliche im öffentlichen
Dienst üblichen Sozialleistungen, wie Jahressonderzahlung, betriebliche Zusatzver-
sorgung, vermögenswirksame Leistungen, Leistungsentgelt und die Möglichkeit des
JobRad-Leasings. Die Vergütung erfolgt je nach persönlicher Voraussetzung bis zur
Entgeltgruppe 9 a TVÖD.
Die Stelle ist in Vollzeit und unbefristet zu besetzen.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Der Dienstort des Fachbereiches Bauen und Umwelt befindet sich derzeit in Wald-
mohr.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 22.01.2024 unter Beifügung der
üblichen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A – Zentrale Dienste
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF)

Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Daten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdaten-schutzgesetz. Bewer-
bungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.
Verbandsgemeinde Oberes Glantal, 18.12.2023
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Seniorenarbeit im Landkreis Kusel:                                  
Kreisverwaltung Kusel, Trierer Str. 49-51, 66869 Kusel 

Gemeindeschwesterplus Koordinator für
Seniorenangelegenheiten   

Ayfer Marx                   Ulrich Urschel
Tel.: 06381/424-363       Tel.: 06381/424-328 
E-Mail: ayfer.marx@kv-kus.de     E-Mail: ulrich.urschel@kv-kus.de

Initiative „Bewegung im Freien“                
Mit einer Gruppe in der Natur unterwegs sein, sich bewegen, etwas für die Gesundheit
tun und Spaß dabei haben? Genau das wollen wir bei diesen Gesundheits-Touren aus-
probieren. Denn das Bewegungsprogramm des Deutschen Wanderverbandes in Koope-
ration mit der AOK Rheinland-Pfalz/Saarland kombiniert kurze Strecken mit ausgewähl-
ten Übungen, die die Balance schulen, beweglich machen, kräftigen und entspannen.
Regelmäßige, moderate Bewegung an der frischen Luft dient der Gesunderhaltung bzw.
ist die beste Vorsorge vieler Zivilisationskrankheiten. Wir laufen ca. 4,5 km auf gut be-

gehbaren Wegen in landschaftlich schöner Gegend/im Wald.
Gesundheitswanderführerin® Barbara Kobza erwartet alle Interessenten
Ort: Ohmbachsee (Parkplatz Seite Sand)
Termin: ab 25.1.24 – 14.3.24 (8 Einheiten), 10 -12 Uhr
TN-Zahl: 8 - 20Personenaller Altersklassen (manmussnichtMitgliedderAOKsein)
Kosten: kostenlos
Ausrüstung: festes Schuhwerk, Wetter angepasste Kleidung und Getränke/Wasser,

Walkingstöcke
Anmeldung:    0 63 73 82 90 226, wandern.kobza@online.de, www.barbarakobza.de
Kommune: Schönenberg-Kübelberg

Gemeinsame Bekanntmachung
der Grundschulen Altenkirchen, Breitenbach, Brücken, Glan-Münchweiler, Herschwei-
ler-Pettersheim, Nanzdietschweiler, Schönenberg-Kübelberg und Waldmohr
Einschreibung der Schulneulinge auf Antrag (sog. Kann-Kinder)
Kinder, die nach dem 31. August 2018 geboren und erst zum Schuljahresbeginn
2025/2026 schulpflichtig sind, können ab Sommer 2024 die Schule besuchen, wenn
die Eltern dies beantragen.
Diese Kinder können in der Schule aufgenommen werden, wenn aufgrund ihrer Entwick-
lung zu erwarten ist, dass sie mit Erfolg am Unterricht teilnehmen und wenn eine echte
Absicht der Eltern besteht, ihr Kind auch wirklich im neuenSchuljahr in die Grundschule
zu schicken.
Die Entscheidung trifft dieSchulleitung in Benehmen mit demSchularzt/-ärztin. Zur Ent-
scheidungsfindung soll mit Zustimmung der Eltern die Kindertagesstätte einbezogen
werden.
Bei der Anmeldung sind Geburtsurkunde oder Familienstammbuch, Nachweis der Sor-
geberechtigung (bei alleinigem Sorgerecht), eine Bescheinigung vom Kindergarten und
ein Passbild, bei den Kindern, die eine Busfahrkarte benötigen, vorzulegen.
Zur Kontrolle der Masernschutz-Impfung bitte den Org.-Impfpass (keine Kopie des Impf-
passes!) Ihres Kindes vorlegen.
Die Schuleinschreibung ist durch einen Erziehungsberechtigten vorzunehmen.  Die An-
meldung soll in Begleitung des Kindes durchgeführt werden. Dies gilt nicht für die
Grundschulen Breitenbach und Waldmohr, hier erfolgt die Vorstellung des Kindes erst
nach der Untersuchung durch den Schularzt/-ärztin.
Die Einschreibung kann zu folgenden Terminen vorgenommen werden:
- Grundschule Altenkirchen, Schulstraße 12, 66903 Altenkirchen
(Schulleiterin: Frau Blasius Russy), Tel: 06386-6424
am Montag, 05.02.2024von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder Termin nachVereinbarung!

- Grundschule Breitenbach, Auf dem Wilcher 9, 66916 Breitenbach
(Schulleiter: Herr Kullmann), Tel: 06386-5096
am Montag, 05.02.2024 von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

- Grundschule Brücken, Wiesenstraße 25, 66904 Brücken
(Schulleiterin: Frau Borst), Tel: 06386-6410
am Dienstag, 30.01.2024 von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

- Grundschule Glan-Münchweiler (Glantalschule), Glanstraße 9, 66907 Glan-Münch-
weiler (Schulleiterin: Frau Saraceni), Tel: 06383-925960
am Dienstag, 06.02.2024 nach Terminvereinbarung.

- Grundschule Herschweiler-Pettersheim (Herzog Christian-Schule), Am Sportplatz 10,
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66909 Herschweiler-Pettersheim (Schulleiter: Herr Pracht), Tel: 06384-514608-10
am Mittwoch, 07.02.2024 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

- GrundschuleNanzdietschweiler (Gräfinvonder LeyenGrundschule),Bahnhofstraße10,
66909 Nanzdietschweiler (Schulleiterin: Frau Jung), Tel: 06383-1401
am Montag, 05.02.2024 von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr (Bitte um Terminvereinbarung!)

- Grundschule Schönenberg-Kübelberg, Pestalozzistraße 14, 66901 Schönenberg-
Kübelberg (Schulleiterin: Frau Gutzeit), Tel: 06373-9871
am Donnerstag, 08.02.2024 von 13.00 Uhr bis 14.30 Uhr oder nach telefonischer
Absprache

- Grundschule Waldmohr (Rothenfeldschule), Bahnhofstraße 57 b, 66914 Waldmohr
(Schulleiterin: Frau Schäfer), Tel: 06373-8920604
am Freitag, 02.02.2024 von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Altenkirchen

Heimat- u. Wanderverein Altenkirchen
Die Wanderung ist am Sonntag, 21.1.24 und führt nach Breitenbach. Je nach Witterung
werden Hin- u. Rückweg vor Beginn festgelegt. Treffpunkt wie immer 10 Uhr Stockbrun-
nen. Einkehr ist im neuen Lokal „ Ambiance “. WF ist Rudi H.

Börsborn

Wählervereinigung Börsborn e.V
Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrtes Mitglied
Gem. §9 unserer Vereinssatzung hat alle 2 Jahre eine ordentliche Mitgliederversamm-
lung stattzufinden.
Aus diesem Grund laden wir zu unserer Turnusmäßigen Mitgliederversammlung für Frei-
tag den 26.01.2023 um 19 Uhr ins DGH ein.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3 Rechnungsprüfung
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen.
6. Beschluß über eine Gemeinsame Wahlliste mit der SPD
7. Erstellen einer Vorschlagsliste mit unseren Kandidatinnen und Kandidaten für die

Kommunalwahl 2024
8. Sonstiges
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.
Eure Vorstandschaft.

Breitenbach

Stellenausschreibung
Die Kindertagesstätte Breitenbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Erzieher/in (m/w/d)
-Vollzeit, unbefristet -

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.
Wir wünschen uns:
· Eine motivierte und zuverlässige Fachkraft mit erfolgreich abgeschlossener

Ausbildung zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung
· soziale Kompetenz, Freude und Engagement bei der pädagogischen Arbeit
· einen liebevollen und wertschätzenden Umgang mit den Kindern
· Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
· die Bereitschaft auf dienstliche Anforderungen zeitlich flexibel zu reagieren und

ggfs. Vertretungs- bzw. Mehrarbeitsstunden zu leisten
· Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Einsatzfreude und Belastbarkeit
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVöD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst übli-
chen Sozialleistungen sowie zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten. Schwerbehin-
derte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 31.01.2024 unter Beifügung der
üblichen Unterlagen an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an   bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF)

Für Fragen steht Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Andrea Köhler (Tel.
06386/6353), gerne zur Verfügung.
Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Be-
werbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Breitenbach, im Januar 2024
gez. Johannes Roth, Ortsbürgermeister

Brücken (Pfalz)

Einladung zur Mitgliederversammlung des Fördervereins der
Grundschule in Brücken e.V.
Sehr geehrtes Vereinsmitglied,

wir laden Sie recht herzlich zur Mitgliedervollversammlung am
Mittwoch den 24.01.2024 um 19 Uhr in der Aula der Grundschule
in Brücken ein.
Die Themen des Abends werden sein:
1) Begrüßung
2) Jahresrückblick
3) Bericht der Kassenprüfung
4) Entlastung des Vorstandes
5) Verschiedenes
Wir freuen uns Sie zahlreich begrüßen zu können.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand
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Dunzweiler

KiTa Dunzweiler „Die wilden Zwerge“

Was für eine Überraschung. Kaum starteten die Bären und die Mäuse, nach ihrenWeih-
nachtsferien, in der KiTa -Alltag …….lagen doch schon wieder ein paar Päckchen unter
dem Weihnachtsbaum. Schnell wurden diese ausgepackt. Spiele für Bären und Mäuse
und gaaaanz große Stanzer für alle zum Basteln. Vielen Dank Herrn Michael Planz aus
Dunzweiler für die tollen Geschenke. Vielen Dank.

Frohnhofen

LiebeMitbürgerinnen undMitbürger,
vor einem Jahr startete die Ortsgemeinde Frohnhofen mit einem ersten Steuerungsge-
spräch in die Arbeit am energetischen KfW-Quartierskonzept. Innerhalb des Konzeptes
werden im Rahmen einer vertiefenden Betrachtung, neben der Fördermittelantragstel-
lung für den weiteren Austausch der Straßenbeleuchtung auf energieeffiziente LED-
Leuchtmittel, Energie-Einstiegsberatungen sowie Thermografie Aufnahmen vonWohn-
gebäuden durchgeführt.
Wenn Sie Interesse an einer Energie-Einstiegsberatung oder an einer Thermografie
Aufnahme Ihres Gebäudes haben, melden Sie sich bezüglich der Terminkoordination
bitte schnellstmöglich bei Frau Christina Trasser (Mitarbeiterin Stabstelle VG Oberes
Glantal) unter 06373 504-119 oder per Mail an c.trasser@vgog.de. Eine Anmeldung ist
ab sofort und bis zum 31.01.2024möglich.
Insgesamt werden 20 Energie-Einstiegsberatung und 15 Thermografie Aufnahmen an-
geboten. Bei mehr Interessenten entscheidet das Los.
Die Beratungstermine werden, ab Februar einmal wöchentlich von ca. 14-18 Uhr in ei-
nemZeitraumvon fünfWochen, imGemeindehaus durch einen Energieberater des Insti-
tuts für angewandtes Stoffstrommanagement durchgeführt. Die genauen Termine wer-
den den Interessenten nach entsprechender Koordination mitgeteilt. Die Gebäudether-
mographie-Aufnahmenwerdenmit Hilfe einerWärmebildkamera erstellt und zeigen die
Temperatur eines Objekts an verschiedenen Stellen im Vergleich zur Umgebung. Da-
durch können Auffälligkeiten und energetische Mängel sichtbar gemacht werden. Nach
der Auswertung wird eine abschließende Veranstaltung mit den Eigentümern der be-
trachteten Gebäude durchgeführt. Der genaue Ablauf und weitere Details werden den
Interessenten mitgeteilt.
Über ein entsprechendes Interesse bezüglich der angebotenen Leistungen würden wir
uns sehr freuen!
Herzlichst Ihr Roger Gerhardt, 1. Beigeordneter

Henschtal

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Feuerwehrfördervereins Henschtal
amSonntag, den 28. Jan. 2024 um 10 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Henschtal
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht Vorstand
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen
6. Planung 2024
7. Wünsche, Anträge und Allgemeines

Herschweiler-Pettersheim

Weihnachtsfeier der Freiwilligen Feuerwehr Herschweiler
Pettersheim

Von links hinten : Christoph Lotschütz, Tobias Faul, Björn Bührig, Philipp Hollinger, Mar-
vin Müller, Markus Henschel. Von links vorne: Heiko Dörr, Jens Heidenmann, Jana Dörr,
Vanessa Pletsch, Erik Lemke, Philipp Huber, Jan Kochanek.

Die Mitglieder der Feuerwehr Herschweiler Pettersheim trafen sich am 16.12.2023 zur
diesjährigen Weihnachtsfeier. In diesem Jahr waren Beförderungen und Ehrungen ge-
plant. Die Wehrführung ( Jan Kochanek und Philipp Huber ) eröffneten die Weihnachts-
feier mit Gruß und Dankesworten an alle anwesenden Kameradinnen und Kameraden
mit Familie. Außerdem wurden Ehrengäste, Verbandsbürgermeister Christoph Loth-
schütz undWehrleiter derVerbandsgemeindeOberesGlantal HeikoDörr begrüßt. In die-
sem Jahr wurden Lehrgänge auf Kreisebene und an der Feuerwehr – und Katsatrophen-
schutzakademie absolviert. Übungenwurden inSumme  43 immerMontags abgehalten
und 14mal musste die Feuerwehr Herschweiler Pettersheim  zum Einsatz ausrücken.
Nach der Begrüßung konnte dannmit den Ehrungen und Beförderungen begonnen wer-
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den. Befördert wurden Markus Henschel zum Oberfeuerwehrmann, Erik Lemke zum
Oberlöschmeister und Tobias Faul zum Brandmeister. Gleichzeitung wurde Tobias zum
Gruppenführer bestellt. Das Feuerwehr Ehrenzeichen des Landes Rheinland Pfalz in
Bronze für 15 Jahre aktive Feuerwehrzugehörigkeit wurden Björn Bührig, Jana Dörr, Tobi-
as Faul, Vanesse Pletsch, Philipp Hollinger, Marvin Müller, Erik Lemke und Philipp Huber
verliehen. Das Feuerwehr Ehrenzeichen des Landes Rheinland Pfalz in Silber für 25 Jah-
re aktive Feuerwehrzugehörigkeit wurde Jens Heidenmann verliehen.
Die Fluthelfermedallie am Bande für den Einsatz bei der Flutkatastrophe im Ahrtal wurde
Vanessa Pletsch verliehen. Die Wehrführung dankte allen Beteiligten für das  ehrenamt-
liche Engagement das 2023 an den Tag gelegt wurde.
Nach den Beförderungen und Ehrungen konnte der Abend Bei einem gemütlichen Bei-
sammensein, leckerem Essen und netten Gesprächen ausklingen.

„Bündelches Wanderung“ in Herschweiler-Pettersheim

Endlich hatte Petrus ein Einsehen mit dem Wetter. Am 27.Dezember begaben sich 26
Wanderer auf die 7,5 Kilometer lange, gut ausgeschilderte Wanderstrecke.
Nach der Begrüßung durch Ortsbürgermeisterin Frau MargotSchillo, startete die Gruppe
unter der Leitung des zertifizierten Wanderführers und Beigeordneten Volker Hopp.
Die Wandergruppe traf sich zunächst am Dorfplatz, wanderte dann entlang dem Ohm-
bach, passierend an der malerischen St. Michael Kirche, um das Oberdorf zu erreichen.
Die erste Rast machte die Gruppe am höchsten Punkt des „Scheeseweges“, welcher ser-
pentinenartig zu einem Aussichtspunkt führt. Dort wurde die Wandergruppe mit Glüh-
wein, Likör, selbstgemachten Zwiebelschnecken und heißer Schokolade für den an-
strengenden Aufstieg belohnt. Gut gestärkt und mit anregenden Gesprächen unter den
Wanderern hat die Wanderung gefühlsmäßig den Höhepunkt erreicht, als uns ein Fern-
blick über die Sickinger Höhe und das obere Glantal bereichern konnte. Die letzte Etap-
pe der Tour führte endlich bergab! Dort kamen wir über den Schäfergarten trockenen Fu-
ßes zum Dorfgemeinschaftshaus.
Hier wurde die Gruppe von freiwilligen Helfern (Helma Körbel, Dieter Nau, Manuela
Hopp) empfangen und zur Stärkung mit einer warmen Gulaschsuppe versorgt. Margot
Schillo ergänzte den Aufenthalt im Dorfgemeinschaftshaus mit einigen Geschichten um
die Lebens- und Arbeitsweise der Mägde und Knechte in vergangener Zeit , sowie mit
einem Quiz über deren Jahreslohn um das Jahr 1800.
Die allgemeine Stimmung der Wanderer war durchweg sehr positiv.
Allgemeiner Tenor unter den Teilnehmern war die Erkenntnis: „Es hat einen Riesenspaß
gemacht und kann sehr gerne wiederholt werden.“ Dem ist von seinen der Organisato-
ren nichts mehr hinzuzufügen.
Und somit freuen wir uns bereits auf die nächste Bündelches-Wanderung am 27.Dezem-
ber 2024.

„BürgerBus“ im Plaudercafé
Zu Beginn des Jahres 2024 startete unser Plaudercafé am Mittwoch den 3. Januar 2024
in fast gewohnter Weise. Nach Begrüßung durch die Ortsbürgermeisterin Margot Schillo
wurde gemeinsam mit einem Glas Sekt, mit allen guten Wünschen auf das neue Jahr
angestoßen. Nach einem herzhaften Imbiss an einem liebevoll gedecktenTisch und ers-
ten lebhaften Gesprächen, freute sich die Ortsbürgermeisterin Herrn Karl Heinz Schoon
als Referenten für unsere Informationsreihe „Gesund und sicher im Alter“ begrüßen zu
können. Der „Beauftragte für Mobilität im Landkreis Kusel“ berichtete auch als „Koordi-
nator der Bürgerbusse“ von den Möglichkeiten der ehrenamtlichen kostenlosen Bürger-
busse im Oberen Glantal. Im Oberen Glantal für Sie unterwegs: Immer dienstags und
donnerstags, „Von der Haustür an die Haustür“.
Für die Gemeinden in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, welche an die Verbands-

gemeinde Kusel-Altenglan angrenzen, besteht seit 2023 zusätzlich auch die Möglich-
keit,mit demBürgerBusderVGKusel-AltenglanzudenÄrztenund insKrankenhausnach
Kusel zu fahren. Zu nennen sind hier die Gemeinden Wahnwegen, Hüffler, Krottelbach
und Herschweiler-Pettersheim.
Ihre Bürgerbusfahrten können sie immer montags und mittwochs zwischen 14-16 Uhr
bei den ehrenamtlich besetzten Telefonzentralen anmelden.
Die Zentrale für den BürgerBus der Verbandsgemeinde Oberes Glantal ist unter der Tele-
fonnummer 06373 - 504 108 zu erreichen (oder per Mail über deren Homepage).
Anfragen für die Bürgerbusfahrten aus derVerbandsgemeinde Kusel-Altenglan nach Ku-
sel, werden bitte direkt telefonisch an die 06381 - 60 80 888 gerichtet.
Herr Schoon erläuterte anschaulich die Besonderheiten, die Organisation und den Ab-
lauf der Buchungsanfragen sowie der BürgerBus-Fahrten selbst. Der Flyer über unseren
BürgerBus wurde als wichtige Ergänzung ausgeteilt. In lockerem Austausch wurden die
vielfältigen Fragen aus der Runde beantwortet. Anzahl und Inhalt der Fragen belegte das
sehr große Interesse und den hohen Informationsbedarf.
AuchzumAngebot des „Ruftaxi´s imLandkreis Kusel“ konnteHerrSchoonunsanschau-
lich deren Möglichkeiten mit praktischen und gut verständliche Beispielen schildern. Zu
Ruftaxi und BürgerBus gab es ebenso viele hilfreiche Tipps und Ermutigungen aus unse-
rer geselligen Runde. 
Frau Schillo bedankte sich zum Abschied beim Herrn Schoon für seine wichtigen und
vielfältigen Informationen. Sie stellte die besondere Bedeutung der Mobilität als wich-
tiges Kriterium der Selbständigkeit bis ins hohe Alter heraus - gerade in unserer ländli-
chen Region. Hier leiste der BürgerBus mit seinen vielen ehrenamtlichen Helfern (Fah-
rer, Busbegleitung, Telefonzentrale) einen herausragenden und zuverlässigen Beitrag
zur Mobilität und zur sozialen Teilhabe, und das seit bereits über 6 Jahren: pünktlich,
flexibel, freundlich und sicher.
Sie ermutige alle Bürgerinnen und Bürger das niedrigschwellige Angebot BürgerBus auf
der einen Seite gerne wahrzunehmen und sofern möglich, dies auch als ehrenamtlicher
Helfer mit zu unterstützen.  
Hinweis zum Plaudercafé am 7.Februar 2024: Besuch von Herrn Matthias Becker, Ge-
schäftsstellenleiter des Betreuungsvereins der AWO im Landkreis Kusel, zumThema Pa-
tientenverfügung und Vollmachten.

Hüffler

Neues aus dem Ortsgemeinderat Hüffler
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Hüffler hat in seiner Sitzung am 20.12.2023 folgende Beschlüsse
gefasst:
öffentlich
Freiflächen-Photovoltaikanlage A 62
Zielabweichungsverfahren

Der Ortsgemeinderat stimmt dem Vorhaben zur Errichtung einer Freiflächen-Photovol-
taikanlage an der A 62 wie im Antrag dargestellt zu und stellt das Benehmen her.

Aufhebungssatzung zum Bebauungsplan Windenergie Wahnwegen
Stellungnahme

Der Ortsgemeinderat erhebt gegen die Aufhebungssatzung zum Bebauungsplan Wind-
energie Wahnwegen folgende Bedenken: In der Wohnbebauung Hüffler sollte weder ein
erhöhter Schattenschlag noch eine erhöhte akustische Belastung wahrnehmbar sein.
Kommunale Wärmeplanung;
Übertragung der Aufgabe an die Verbandsgemeinde

Der Ortsgemeinderat beschließt, die Aufgabe „Erstellung der Kommunalen Wärmepla-
nung“nicht auf dieVerbandsgemeindeOberesGlantal zuübertragen, sondernaufgrund
der Allzuständigkeit selbst wahrzunehmen.
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Darüber hinaus beschließt der Ortsgemeinderat auf freiwilliger Basis eine Förderung
nach dem Schwerpunkt 4.1.11 der Kommunalrichtlinie zu beantragen. Die Verwaltung
wird beauftragt, den Fördermittelantrag vorzubereiten und diesen nach Unterzeichnung
durch den Ortsbürgermeister so bald als möglich beim Fördermittelgeber einzureichen.

Prüfung Grabmale
Der Ortsgemeinderat ermächtigt den Ortsbürgermeister, das Gespräch mit den anderen
betroffenen Ortsbürgermeister/innen bezüglich einer gemeinsamen Anschaffung zu su-
chen. Sollte keine gemeinsame Anschaffung getätigt werden, soll für die Standfestig-
keitsprüfung der Grabsteine eine Fachfirma beauftragt werden.

Entscheidung über gemeindliches Einvernehmen gem. § 36 BauGB
Der Ortsgemeinderat Hüffler erteilt das Einvernehmen gem. § 36 BauGB für die Erweite-
rung und den Umbau des Feuerwehrhauses betreffend die Flurstücke 1974/20 und
1974/19 in der Gemarkung Hüffler.
nicht öffentlich

Vertragsangelegenheiten
Der Ortsgemeinderat beschließt über eine Vertragsangelegenheit.

Sachbeschädigung
Der Ortsgemeinderat beschließt die weitere Vorgehensweise bezüglich einer Sachbe-
schädigung.

Wir suchen für unser DGH (Dorfgemeinschaftshaus)-Team
Unterstützung!
Wir benötigen ab sofort eine zuverlässige Reinigungsaushilfekraft bis zu 8 Std. pro
Woche.
Bei Interesse bitte Mail an: bgm(at)ortsgemeinde-hueffler.de oder telefonisch unter
0172-1360660

Einladung an alle Wahlberechtigten (m/w/d) der Ortsgemeinde
Hüffler
Zur Aufstellung einer Bewerberliste durch eine nichtmitgliedschaftlich organisierte
Wählergruppe zum Zweck der Teilnahme an der Wahl zum Ortsgemeinderat der Ge-
meinde 66909 Hüffler im Zuge der Kommunalwahl am 09.06.2024.
Am Freitag, den 02.02.2024 um 18:00 Uhr findet im Dorfgemeinschaftshaus (DGH),
Schulstraße 11, 66909 Hüffler eine Versammlung zur Aufstellung einer Bewerberliste
für die bevorstehende Wahl zum Ortsgemeinderat statt.
Hierzu sind alle Wahlberechtigten mit Erstwohnsitz in 66909 Hüffler gemeldeten Mit-
bürgerinnen und Mitbürger herzlich eingeladen.
Wahlberechtigte, die sich gerne zur Wahl stellen möchten, an diesem Abend allerdings
berufsbedingt oder anderweitig verhindert sind, können sich gerne mit Helge Schwab
(Tel.: 0172 13 60 660) vor dem 02.02.2024 in Verbindung setzen, um das Procedere
einer schriftlichen Erklärung zur Bewerbung abzustimmen.

Krottelbach

Langenbach

Stellenausschreibung

Die Ortsgemeinde Langenbach sucht eine

Aushilfe (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung)

zur Unterstützung des Gemeindearbeiters bei Grünpflege- und Mäharbeiten oder
Reinigungsarbeiten im Ort.
Die Arbeitseinsätze erfolgen nach Bedarf und in Form einer geringfügigen Beschäfti-
gung. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 1 TVÖD. Schwerbehinderte Men-
schen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Sind Sie interessiert? Fragen beantwortet Ihnen gerne Herr Ortsbürgermeister Wolf-
gang Schneider (Tel. Nr. 06384 9939775). Ihre Kurzbewerbung senden Sie bitte per
Email an die Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal: bewerbung@vgog.de .
Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich nach der
DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.
Langenbach, 01.12.2023
Gez. Wolfgang Schneider, Ortsbürgermeister
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Matzenbach

Nanzdietschweiler

Landfrauen
Die Landfrauen Nanzdietschweiler laden zum Kreativkurs ein: ZeroWaste:
Reinigungs-und Haushaltsmittel mit natürlichen Zutaten herstellen,
25.01.24, 19:30 Uhr.
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Ohmbach

Stellenausschreibung
In der kommunalen Kindertagesstätte „Villa Sonnenschein“ der Ortsgemeinde Ohm-
bach ist ab sofort eine Teilzeitstelle als

Erzieher / Erzieherin (m/w/d)
-unbefristet-

zu besetzen. Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 24,5
Stunden.

Wir wünschen uns:
 eine motivierte und zuverlässige Fachkraft mit erfolgreich abgeschlossener Ausbil-

dung zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung
 soziale Kompetenz, Freude und Engagement bei der pädagogischen Arbeit mit

Kindern
 Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
 Verantwortungsbewusstsein, Einsatzfreude und Belastbarkeit
 die Bereitschaft auf dienstliche Anforderungen zeitlich flexibel zu regieren und

ggfs. Vertretungs- bzw. Mehrarbeitsstunden zu leisten
Wir bieten Ihnen:
DieVergütung erfolgt nach den Bestimmungen desTarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVÖD) in Entgeltgruppe S 8a TVÖD-SuE und beinhaltet alle im öffentlichen
Dienst üblichen Sozialleistungen, wie z. B. Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung,
Leistungsentgelt. Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 31.01.2024 unter Beifügung der
üblichen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de
Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Wieder (Tel.
06386 / 3049970) gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Daten der Bewerber richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzge-
setz. Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht übernommen.
66903 Ohmbach, im Januar 2024
gez. Gerhard Kauf, Ortsbürgermeister

Quirnbach/Pfalz

Anbei die geplanten Termine für 2024
10.3.24 um 15 Uhr Generalversammlung in Helle Wirtschaft in Quirnbach
25.8.24 um 14 Uhr Grillfest in Quirnbach

Weitere Termine folgen
Über Kuchen spenden würden wir uns freuen. Zur besseren Planung bitten wir umVoran-
meldung bei Dietmar Gauch 06331 7290180, Dieter Moses 06383 7895, Rita Besserer
06383 579633 oder per Mail Ritabesserer@web.de

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 25.01.2024, um 20:00 Uhr, findet im Ratszimmer des Bürger-
hauses, Hauptstraße 5, 66909 Quirnbach/Pfalz eineSitzung des Ortsgemeinderates
der Ortsgemeinde Quirnbach statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 4, 5 und 6 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Einwohnerfragestunde

(Hinweis zu TOP 1 – Einwohnerfragestunde
     Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fragen aus dem Be-

reichder öffentlichenVerwaltung stellen sowieAnregungenundVorschlägeunter-
breiten. Wer von dieser Möglichkeit Gebrauch machen möchte, wird gebeten, die
Fragen spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei Ortsbürgermeis-
terin Stefanie Körbel einzureichen.)

2. Beratung und Beschlussfassung wiederkehrende Beiträge;
Satzungsänderung

3. Informationen
nicht öffentlich
4.  Grundstücksangelegenheiten
5.  Vertragsangelegenheiten
6. Informationen

Quirnbach, den 12. Januar 2024
gez. Stefanie Körbel, Ortsbürgermeisterin

Schönenberg-Kübelberg

Einladung zur VdK-Mitgliederversammlung am 03.02.2024 um
15.00 Uhr im Schützenhaus Schönenberg
Der Sozialverband VdK OV lädt alle Mitglieder - zum Ortsverbandstag für Samstag den
03.02.2024 in. das Schützenhaus Schönenberg St. Wendeler Str. 20 ein.
Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung
Totenehrung
Bericht des Vorstandes
Bericht des Kassenwartes
Bericht der Revision
Entlastung des Vorstandes
Aussprache über die Berichte
Neuwahlen des Vorstandes
Es liegt eine Vorschlagsliste aus. Anschließend reichen wir einen kleinen Imbiss(Kartof-
felsalat undWiener) Zeit für Disussionen stehenzurVerfügung . Eine Anmeldung bis zum
28.01.2024 ist erforderlich Anmeldungen bitte bei: Herr Josef Mai Tel.: 06373/2416 per
Email maijosef@web.de , Zum Abschluss überreichen wir noch ein kleines Präsent Wir
freuen uns auf Ihre Teilnahme Die Vorstandschaft gez. Josef Mai Einladung zur VdK-Mit-
gliederversammlung am 03.02.2024 um 15.00 Uhr im Schützenhaus Schönenberg

Steinbach am Glan

Neues aus dem Ortsgemeinderat Steinbach am Glan
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Steinbach am Glan hat in seiner Sitzung am 21.12.2023 folgende
Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Neubesetzung der Ausschüsse;
Nachwahl eines
a) Mitgliedes für den Haupt-, Finanz- und Bauausschuss
b) stellvertretenden Mitgliedes für den Wegebauausschuss

a) Als Mitglied für den Haupt-, Finanz- und Bauausschuss wird Herr Bernd Dauber ge-
wählt.
b) Als stellvertretendes Mitglied für den Wegebauausschuss wird Herr Bernd Dauber ge-
wählt.
Bebauungsplan Freiflächen-Photovoltaikanlage
a) Änderung des Geltungsbereiches
b) Zustimmung zum Planentwurf
c) Weiteres Verfahren

Zu A)
Der Ortsgemeinderat fasst gemäß § 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbeschluss zum Be-
bauungsplan „Freiflächen-Photovoltaikanlage“. Der Geltungsbereich ist beigefügtem
Plan zu entnehmen. Gleichzeitig wird der Beschluss vom 08.08.2023 aufgehoben.
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Zu B)
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Bebauungsplanentwurf wie vorgestellt zu.
Zu c)
Der Ortsgemeinderat beschließt die Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher
Belange und der Nachbargemeinden sowie der Öffentlichkeit gem. §§ 2 Abs. 2, 3 Abs. 1
und 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Die Verwaltung soll die Verfahren einleiten.

Änderung zur Aufhebungssatzung „Auf dem Bremengarten“
a) Aufstellungsbeschluss
b) Zustimmung zum Satzungsentwurf

a) Der Ortsgemeinderat fasst gem. §2 Abs. 1 BauGBden Aufstellungsbeschluss zur „Än-
derung zur Aufhebungssatzung Auf dem Bremengarten“. Der Geltungsbereich ent-
spricht dembeigefügten Lageplan. Eswird ein vereinfachtesVerfahren gem. §13BauGB
durchgeführt.
b) Der Ortsgemeinderat stimmt dem vorliegenden Satzungsentwurf zu und beauftragt
die Verwaltung damit, das Beteiligungsverfahren durchzuführen.

Wegweisende, touristische Beschilderung für den Radverkehr (HBR) der neuen Rad-
wegeverbindung von Henschtal über Steinbach am Glan nach Brücken (Pfalz)

Die Firma Fa. ARMobilität, Enkenbach-Alsenborn sollmit einer Angebotssumme inHöhe
von 4.974,20 € brutto für die Durchführung der Planungsarbeiten zur HBR Beschilde-
rung der Radwegeverbindung zwischen Brücken (Pfalz) und Henschtal beauftragt wer-
den.
Für die Ortsgemeinde ergibt sich ein Kostenanteil von 74,4% = 3.700,80 €.
Die Kosten werden nach Abschluss der Maßnahme vom LBM erstattet.
nicht öffentlich

Niederschlagung von Forderungen
DerOrtsgemeinderat beschließt, AnsprüchederOrtsgemeinde gegenSchuldner nieder-
zuschlagen.

TSG Steinbach

Waldmohr

SPD Ortverein Waldmohr informiert
Aus organisatorischen Gründen findet die Mitgliederversammlung am 25.01.2024
im Sitzungssaal RathausWaldmohr statt.
Lutz Bockhorn 1.Vorsitzender

Mit Kuddelmuddel und Fee Vergissmeinnicht reisten wir durchs
schöne Zahlenland!
DasVorschuljahr startete bei den Bremer Stadtmusikanten wiedermit einem tollen Pro-
jekt. Wir machten uns auf die spannende Reise ins Land der Zahlen und erforschten die
Zahlen 1- 10. In der Zahlenstadt gab es für jede Zahl ein eigenes Abenteuer und Zahlen-
häuser zu entdecken und zu erforschen. Mit verschiedenen Spielen und Arbeitsblättern
übten wir fleißig daran die Zahlen besser zu verstehen. Wussten sie zum Beispiel das
Ober- und Unterseite einesWürfels immer genau 7 ergibt. Jetzt sind wir bei der 10 ange-
kommen und jedes Kind durfte stolz sein „Zahlendiplom“ in Empfang nehmen.

Eine Gruppe des Projekts bei der Verleihung der Urkunden undMedaillen

Wasser ist unser wichtigstes Lebensmittel
Wasserreserven und dessen Förderung im Bruch
stehen im Mittelpunkt der Info-Veranstaltung von NABU und IMPULS, am Donnerstag,
dem 25.Januar 2024, um 19 Uhr im Festsaal des Bürgerhauses inWaldmohr.
Anstoß zu der Veranstaltung gab ein Antrag des  Wasserzweckverband Ottweiler auf
eine höhere Wasserfördermenge im Königsbruch, nahe der Waldmohrer Brunnen und
denen desWasser-zweckverbandes Ohmbachtal.
Die RessourceWasser kennt natürlich keine Landesgrenze.
Dazu laden wir alle Anlieger und interessierten Bürger und Bürgerinnen ein.

Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
21.01.2024 (3. So. n. Epiphanias), 9.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler
21.01.2024 (3. So. n. Epiphanias), 10.10 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler
Konfirmandenarbeit:
Der gemeinsame Termin am 23. Januar 2024 entfällt.
Kontakt und Terminvereinbarung:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel. 06383-470 / Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de
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Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
21.01. 10:30 Uhr Gottesdienst
Dunzweiler
------
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Donnerstags v. 09:30-12:00
Uhr oder unter Telefonnummer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
Sonntag , 21.01.2024 10.00 Uhr: Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee
Mittwoch, 24.01.2024 Ordentliche und öffentlichen Sitzung unseres Presbyteriums im
Gemeindehaus
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Saarpfalzstraße 16a, Waldmohr, Tel. Nr.: 06373-9312: diens-
tags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr und freitags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Pfarrerin
Mohrbacher ist auch außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar.

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 19. Januar
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 21. Januar
9 Uhr Krottelbach & Langenbach
10 Uhr Ohmbach & Herschweiler-Pettersheim
Freitag, 26. Januar
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 28. Januar
10 Uhr Herschweiler-Pettersheim mit Abendmahl
Termine
Konzert Chor „Haste Töne“ und Quartett „Spätlese“
Sonntag, 21.01. 17 Uhr, Kirche Herschweiler-Pettersheim (Karten Vorverkauf bei Tiger
Apotheke)
Lobpreisabend
Sonntag, 21.01. 19.30 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Bibelgespräch
Dienstag, 23.01., 20 Uhr, Gemeindehaus Ohmbach
Kirche Kunterbunt
Samstag, 27.01., 15.30 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
„Wintergrillen“ – Gemeinsames Mittagessen
Sonntag, 28.01., 11 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Offene Kirche
Montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr ist die Kirche in Herschweiler-Pettersheim für
Zeiten der Stille und des Gebets geöffnet.
Aktuelle Termine und Infos finden Sie auch auf www.kirche-hp.de/termine

Kontakt:
Pfarramt Herschweiler-Pettersheim
Pfarrer Robert Fillinger

Tel. 0 63 84 – 385, Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de
www.kirche-hp.de, https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Freitag, 19.1.2024
15:00 Uhr       Konfikurs im Gemeindesaal in Gries
Sonntag, 21.1.2024
10:00 Uhr       Gottesdienst in Miesau
Sonntag, 28.1.2024
10:00 Uhr       Gottesdienst in Gries
Öffnungszeiten: Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8:30 Uhr bis 10 Uhr und freitags von
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de, eMail: pfarramt.miesau@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Donnerstag, 18.01.
15.00 Uhr Mittlere Generation. Wir begrüßen das Neue Jahr mit einem Gläschen Sekt!
Freitag, 19.01.
19.00 Uhr Kirche und Kino                                                                                                                  
Folgender Film wird gezeigt: Albert Schweitzer – Ein Leben für Afrika
Samstag, 20.01.
09.00 – 13.00 Uhr Konfi-Tag mit Pfarrer Armbrust
Sonntag, 21.01.
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich ist Kindergottesdienst  Projekte von Open Doors wer-
den vorgestellt.
12.00 Uhr Ökum. Friedensgebet vor dem Rathaus            
Das Pfarrbüro ist wie folgt geöffnet: dienstags und donnerstags von 09. – 12.00 Uhr,
Telefon: 06373-3256
E-Mail: pfarramt.schoenenberg@evkirchepfalz.de
Pfarrerin Elisabeth Wirtgen erreichen Sie immer sonntags nach dem Gottesdienst bzw.
unter folgender Tel.-Nr. 06332/487699 oder per Mail: wizwei@t-online.de
Pfarrerin Elisabeth Wirtgen ist vom 10.01. bis 25.01. in Urlaub, die Vertretung über-
nimmt Pfarrer Thilo Armbrust, Tel. 0151-22812411
Alle weiteren Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.prot-kirche-schoe-
nenberg.de oder unserer neuen APP: https://prot-kirche-schoenenberg.meinegemein-
de.digital

Kirche und Kino
Der Eintritt ist frei!Wollen Sie spannende, unterhaltsame, wertvolle, kurz-
weilige und anspruchsvolle Filme sehen? Wollen Sie sich mit anderen Zu-
schauern unterhalten und Eindrücke austauschen? Dann sindSie bei „Kirche

und Kino“ richtig!
19. Januar Film: Albert Schweitzer: Ein Leben für Afrika FSK 6
Im Jahr 1949 zählt Albert Schweitzer zu den am meisten bewunderten Menschen der
Welt. Als er zusammen mit seiner Frau Helene die Vereinigten Staaten besucht, um mit
Konzerten undVorträgenSpenden für sein Urwald-Hospital im afrikanischen Lambarene
zu sammeln, schlägt ihnen anfangs eine Welle der Sympathie entgegen. Doch im Ame-
rika des Kalten Krieges und der McCarthy-Ära gibt es bald auch Misstrauen gegen den
Theologen, Arzt und Organisten. Schweitzer ist mit Albert Einstein befreundet, der ihn
bittet, ihn in seinem Kampf gegen die Atomgefahr zu unterstützen. Für den US-Geheim-
dienst wäre dies ein Angriff auf die Politik der westlichen Welt. Deshalb soll eine gezielt
lancierte Verleumdungskampagne das Lebenswerk von Albert Schweitzer in Misskredit
bringen. Schweitzer muss umgehend nach Afrika zurückkehren: Seinem Krankenhaus
droht urplötzlich die Schließung durch eine sogenannte Übergangsregierung dort und
Sabotageakte gefährden dieVersorgung der Kranken. Unterstützt von seinen Ärzten und
getragen vom Vertrauen seiner Patienten nimmt Schweitzer den Kampf zur Rettung von
Lambarene auf. Doch während der Druck auf seine Person wächst, wird Schweitzer zu-
nehmend klar, dass er Einstein und alle anderen Wissenschaftler, die sich mit ihrem En-
gagement in Gefahr bringen, nicht im Stich lassen kann. In seinem Ringen um die Ver-
antwortung für Lambarene einerseits und der Verpflichtung, die Welt vor einer der größ-
ten Gefahren zu warnen andererseits, entscheidet sich Schweitzer schließlich dafür,
seine Stimme gegen die Atomgefahr und für die „Ehrfurcht vor dem Leben“ zu erhe-
ben.                                                           
Wo:    Gemeindesaal Prot. Kirchengemeinde Schönenberg/Kübelberg
Zeit:   19:00 Uhr
Nähere Informationen unter 06826/3613 oder 06373/9090

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag  20. Januar
18.00 Uhr Vorabendmesse Reichenbach-Steegen
Sonntag  21. Januar
08:45 Uhr Sonntagsmesse Glan-Münchweiler
10:30 Uhr   Familienmesse Kusel
Dienstag 23. Januar
18.00 Uhr Werktagsmesse  Remigiusberg
Mittwoch 24. Januar
08.30 Uhr Rosenkranzgebet Nanzdietschweiler
09.00 Uhr Werktagsmesse Nanzdietschweiler
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Donnerstag 25. Januar
17.30 Uhr Rosenkranzgebet Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse  Glan-Münchweiler
Freitag 26. Januar
09.00 Uhr Werktagsmesse    Kusel
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel, Kontakt: Tel: 06381/43717-0  
Homepage: Pfarrei-Kusel.de, Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Gemeindereferent Michael Huber, Gemeindereferent Philipp
Ochsner

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 19. Januar:
18.30 Uhr Schmittweiler  Messfeier
Samstag, 20. Januar:
17.00 Uhr Elschbach         Messfeier amVorabend
17.00 Uhr Sand                   Kindergottesdienst – die Kinder dürfen verkleidet kommen!
18.30 Uhr Brücken              Messfeier amVorabend
Sonntag, 21. Januar:
9.00 Uhr  Breitenbach      Messfeier
10.30 Uhr Sand                   Messfeier
Mittwoch, 24. Januar:
8.30 Uhr   Kübelberg         Messfeier
15.30 Uhr  Schönenberg   Wortgottesfeier im CTS-Seniorenhaus
Donnerstag, 25. Januar:
18.00 Uhr  Waldmohr          Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr  Waldmohr         Messfeier
Freitag, 26. Januar:
18.30 Uhr  Sand                Messfeier für die Verstorbenen des letzten Monats
Samstag, 27. Januar:
17.00 Uhr Dunzweiler        Messfeier amVorabend
18.30 Uhr  Waldmohr         Messfeier amVorabend
Sonntag, 28. Januar:
9.00 Uhr    Ohmbach          Messfeier
10.30 Uhr  Sand                   Messfeier
Aktion Dreikönigsingen 2024
Wir sagen DANKESCHÖN!
Danke allen, die gespendet haben!
Danke allen Sternsingerinnen und Sternsingern!
Danke allen Verantwortlichen in den einzelnen Gemeinden!
Danke allen Begleiterinnen und Begleitern!
Danke allen Köchinnen und Köchen!
Danke allen, die mit dafür gesorgt haben, dass der Segen in allen Orten in die Häuser
kam!
Danke allen, die Segenspost eingetütet haben!
Danke allen, die in den einzelnen Orten Spenden entgegengenommen haben!
Danke allen, die tatkräftig bei dieser segensreichen Aktion mitgewirkt haben.
Die Spendenaktion läuft bis Anfang Februar. Sie können gerne Ihre Spende noch im
Pfarrbüro abgeben oder auf das Konto der Pfarrei Hl. Christophorus (IBAN: DE57 5405
1550 0000 9743 52) unter Angabe des Verwendungszwecks: Sternsingen 2024 über-
weisen. Weiterhin können Sie auch online spenden: https://spenden.sternsin-
ger.de/rtjvfjmg.
Närrisches Frühstück in Brücken
Am Donnerstag, den 01. Februar findet wieder das närrische Frühstück im Pfarrheim in
Brücken statt. Beginn ist um9.11Uhr. Kostümierung ist erwünscht.Wie jedes Jahr befül-
len wir das Buffet mit Speisen und Getränken die von den Gästen mitgebracht werden.
Wir freuen uns über Gäste aus der ganzen Pfarrei. Für eine bessere Planung melden Sie
sich bitte bis 30. Januar bei Juliane Penna Tel. 06386/5391.
Närrisches Schlachtfest in Schmittweiler
am Sonntag, 11. Februar ab 11.33 Uhr im Bürgerhaus Schmittweiler. Gäste aus der ge-
samten Pfarrei sind herzlich willkommen!
Feier der Ehejubiläen 2024 im Dom zu Speyer
Die Feier der Ehejubiläen findet am 06. und 07. Juli 2024 jeweils um 10 Uhr in Speyer
statt. Anmeldungen sindmit der Einladungskarte oder Online (über den Link:
https://www.bistum-speyer.de/index.php?id=23899) ab sofort möglich. Anmeldekar-
ten liegen in den Kirchen und im Pfarrbüro aus. Die Einladung richtet sich an Ehepaare
aus dem BistumSpeyer, die silberne, goldene oder diamantene Hochzeit feiern.
Das Pfarrbüro ist am Rosenmontag, 10.02.2024 geschlossen!
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg
Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten:Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag, Donnerstag:
16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
21.01.2024 10:00 Uhr Gottesdienst
Nachbarschaftskochen entfällt im Januar
Jeden Dienstag 18:45 Uhr Chor
Jeden Freitag 19:19 Uhr Jugendtreff
Weitere Infos:www.ec-gemeinde.de
Gemeindepastor Christoph Habeck
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg,
Tel.:06373/5000464, Mobil: 0151 70556789

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Sonntag, 21.01.
Brücken 10:00 Uhr                    Gottesdienst
Dienstag, 23.01.
Brücken 18:30 Uhr             Friedensgebet in der Prot. Kirche.
Gemeindeveranstaltungen: 
Freitag, 19.01.
Altenkirchen 10:00 – 11:00 Uhr  Treffen Krabbelgruppe „Purzeltreff“
                                                               im Jugendheim (UG).
Altenkirchen 14:30 Uhr Seniorentreff im Jugendheim. Bei Christa Hellwig

(06386 6351) anmelden.
Altenkirchen 19:00 Uhr                   Männerkochgruppe im Jugendheim
Samstag. 20.01.
Altenkirchen 10:00 – 16:00 Uhr Konfisamstag im Jugendheim
Montag, 22.01.
Altenkirchen 18:00 Uhr                   Treffen Jugendgruppe (ab 16 Jahren)
                                                               im Jugendheim.
Altenkirchen 19:00 Uhr                   Sitzung des Presbyteriums im Jugendheim
Mittwoch, 24.01.
Altenkirchen 15:00 – 16:30 Uhr  Treffen Kindergruppe im Jugendheim (UG).
Altenkirchen 17:00-19:00 Uhr      Treffen Jugendgruppe (ab 13-16 Jahren) im Jugend-

heim.
Donnerstag, 25.01.
Altenkirchen 19:00 – 20:30 Uhr   Probe Kirchenchor im Jugendheim.

Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk, Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

Turnverein 1878 Waldmohr
Verleihung der Sportabzeichen

Am09. Januar 2024wurden inder TVGaststätte dieSportabzeichenvon2023verliehen.
Insgesamt konnten wir 22 Sportlerinnen und Sportlern zu ihren Leistungen gratulieren.
Davon waren 6 Kinder und Jugendliche und 16 Erwachsene.
Die Trainingstermine in 2024 werden wieder in den Sommermonaten durchgeführt und
rechtzeitig bekanntgegeben.
Wir freuen uns, wenn dieses Jahr noch einige mehr mitmachen.
Das Sportabzeichenteam.

Sportschützenverein Frohnhofen
Die Frohnhofer Schützen konnten die Saison der Bezirksliga Nord erfolgreich abschlie-
ßen.
Im letzten Rundenwettkampf 2023 konnte man sich mit starken 1112 Ringen gegen die
SGLandstuhlmit 1093Ringendurchsetzen. Tagesbestleistungerzielte ChristianDrumm
mit 373 Ringen. Ralf Klein kam auf 371 Ringe, Walter Baryla auf 368 und Heribert Ecker
auf 356 Ringe.
DieMannschaft konnte damit zumSaisonende den zweiten Platz in der Bezirksliga Nord
feiern. In der Einzelwertung sind die Frohnhofer Schützen ebenfalls sehr gut platziert.
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Christian Drumm ist zum Saisonende auf dem 3. Platz, Ralf Klein auf dem 6. Platz und
Walter Baryla auf dem 10. Platz. Die Mannschaft verzichtet auf einen Aufstieg in die
Pfalzliga und wird auch in der nächsten Saison in der Bezirksliga antreten.

Schützenbruderschaft 1958 Schönenberg-Kübelberg
Schützenkönige und Vereinsmeister
Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurden die Vereinsmeister und Schützenkönige 2024
geehrt.

v.l.n.r. 2. Ritter LG Bettinger Adrian, Oberschützenmeisterin Schuck Cornelia, 1. Ritter LP
Rummler Dieter, 1. Ritter LG Kurz Lukas, Jugendschützenkönig LG Cullmann Jonas, Schüt-
zenkönig LP Eisele Tobias, 1. Jugendritter Preis Hannes, Schützenkönig LG End Connor,
2. Ritter LP Müller Jörg,

v.l.n.r. mit Urkunden: Schuck Finn und Schuck Ina, beide Blasrohr, Lambert Jannik und
Becker Noah, beide Bogen, Cullmann Jonas und Preis Hannes, beide Luftgewehr, mit
Oberschützenmeisterin und Jugendleiterin Schuck Cornelia und unseren Jüngsten
Jugendrunde des Pfälzischen Sportschützenbundes Bogen Halle
2. Wettkampf in Kandel
In der Klasse Schüler A Kader erzielte Lambert Jannik 489 Ringe und sicherte sich damit
Platz 1. Eine hervorragende Leistung.
In der Klasse Recurve Schüler A belegte Becker Noah mit 385 Ringen Platz 3.
In der Klasse Recurve Jugendweiblich Kader erzielte Dietz Lea fürSVBruchmühlbachmit
369 Ringen Platz 2.

Schützenverein Diana e.V. Breitenbach
1. Rundenkampf 25 m Pistole Liste B 2024
Kreisliga Ringe
Bruchmühlbach I : Breitenbach I 1097 : 1050
Hell Gerhard 359
Andlauer Manfred 347
Fernau Martin 344
Huwig Manfred (268)
Huwig Ulrike (a.K. 229)

TC Waldmohr
Einladung zur Mitgliederversammlung am 17. Februar 2024
um 17:00 Uhr im TCW - Clubheim
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit / Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht von Sport- / Jugendwart

5. Bericht des Bauwartes
6. Bericht des Kassenwartes
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Antrag auf Entlastung des Vorstandes
9. Satzungsänderung (§2.3; §3.2.c; §7; §8.4-6; §9; §10; §11; §13)
10. Neuwahl des Vorstandes
Die bisherige Fassung der Satzung, die Neufassung sowie die Synopse sind unter
https://tc-waldmohr.de/formulare vorab einsehbar.

Am Aschermittwoch, dem 14. Februar ab 19:11 Uhr gibt es wieder lecker eingelegte He-
ringe im Clubheim. Hierzu sind alle Mitglieder mit Freunden und Bekannten recht herz-
lich eingeladen. Damit Klaudia und Karl-Heinz Lothschütz den Einkauf planen können,
bitten wir um Voranmeldung bis spätestens 07.02.2023.
Anmeldung bitte telefonisch unter 0152/03321244
oder per E-Mai an kkhlothsch@t-online.de

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
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Ideenwettbewerb
Rheinland-Pfalz

Rheinland-Pfalz. Der Ideen-

wettbewerb Rheinland-Pfalz bie-

tet allen Rheinland-Pfälzerinnen

und Rheinland-Pfälzern, von

Schülerinnen, Schülern und Stu-

dierenden über Erfinderinnen

und Erfinder bis hin zu Mitarbei-

tenden und Geschäftsführerin-

nen und Geschäftsführer, die

Möglichkeit sich mit Ihren Ideen

zu behaupten. Ideen können Pro-

dukte, neuartige Dienstleistun-

gen oder auch Verfahren sein.

Diese sollten sich in Innovationen

oder Weiterentwicklungen aus-

drücken, die in einem Geschäfts-

feld, Unternehmen oder Umfeld

angesiedelt und in dieser Art

Bewerbung noch bis 29. Februar möglich

noch nicht vorhanden sind. Ne-

ben attraktiven Geldpreisen bie-

tet der Wettbewerb bei Bedarf

zudem die Möglichkeit auf das

Knowhow und Netzwerk der Part-

ner zurückzugreifen, um die Um-

setzung der Idee (weiter) voran-

zutreiben.

Wer noch mit einer überzeu-

genden Idee teilnehmen möchte,

kann sich noch bis Donnerstag,

29. Februar, bewerben. |red

Weitere Informationen:

Weitere Informationen für Interessierte

unter: www.ideenwettbewerb-rlp.de und

E-Mail: info@ideenwettbewerb-rlp.de

DigitalPakt Schule wird
zügig umgesetzt

Verbandsgemeinde Oberes

Glantal. Rund 240 Millionen Eu-

ro an Bundesmitteln fließen aus

dem DigitalPakt Schule nach

Rheinland-Pfalz – viel Geld, das

vor Ort viel bewirkt. Durch den

zielgenauen Einsatz der Förder-

mittel wird sichergestellt, dass

alle Schulen im Land technisch

gut gerüstet die zukünftigen Her-

ausforderungen beim Lernen in

der digitalen Welt angehen kön-

nen.

Davon profitiert auch die Ver-

bandsgemeinde Oberes Glantal.

Auf Basis des gestellten Antrages

fördert das Ministerium für Bil-

dung Rheinland-Pfalz über die In-

vestitions- und Strukturbank

Rheinland-Pfalz (ISB) dringend

notwendige Maßnahmen zur Ver-

besserung der digitalen Infra-

struktur an sechs Schulen in Hö-

he von 50.000 Euro.

Es handelt sich um die letzte

Tranche von insgesamt bewillig-

ten 526.040,38 Euro. Der Träger

übernimmt einen Eigenanteil in

Höhe von mindestens zehn Pro-

zent. Für Ministerin Hubig stellt

diese Förderung einen weiteren

wichtigen Schritt auf dem Weg

der Digitalisierung der Schulen

dar: „Wir haben in den vergange-

nen beiden Jahren bereits große

Fortschritte erzielt. Aber weil sich

die technische Entwicklung im-

mer weiter fortsetzt, werden

auch wir in unseren Anstrengun-

gen nicht nachlassen, unseren

Oberes Glantal erhält Förderung

Schülerinnen und Schülern beste

Bedingungen für das Lernen im

Informationszeitalter zu bieten.

Der DigitalPakt ist dabei ein

sehr wichtiges Instrument. Ge-

nauso wichtig ist aber auch, dass

wir als Land das Bundespro-

gramm mit den notwendigen di-

daktischen Maßnahmen beglei-

ten.

Denn Digitalisierung an den

Schulen besteht aus mehr als

Nullen und Einsen. Sie ist ein in-

tegraler Bestandteil von guter

und gerechter Bildung. Deshalb

gehört beides – Technik und Päd-

agogik – untrennbar zusammen.

Um beides kümmern wir uns in

Rheinland-Pfalz mit Hochdruck –

und zwar nicht erst seit der Coro-

na-Pandemie.“

Die ISB bearbeitet als Förder-

bank des Landes die Förderan-

träge, die rund 400 Schulträger

im Land für ihre rund 1.600 Schu-

len stellen können.

„Das bedeutet viel Arbeit, aber

die leisten wir gerne, denn wir

wollen natürlich, dass die Mittel

zügig bei denen bereitstehen, die

sie brauchen“, erklärte ISB-Vor-

standssprecher Ulrich Dexhei-

mer. „Medienkompetenz gewinnt

im Informationszeitalter immer

weiter an Bedeutung. Es freut

uns sehr, dass wir auf diese Wei-

se einen Beitrag zur weiteren Ver-

besserung des medienpädagogi-

schen Angebots leisten können.“

|red

Straßenfasching in Rheinland-Pfalz

Rheinland-Pfalz.Die Informati-

onsveranstaltungen des Innen-

ministeriums und der drei karne-

valistischen Landesverbände

des Bundes Deutscher Karneval

(BDK) für Fastnachts- und Karne-

valsvereine rund um Fragen der

Sicherheit bei Umzügen sind ab-

geschlossen. Landesweit haben

sich zahlreiche Karnevalistinnen

und Karnevalisten sowie Fast-

nachterinnen und Fastnachter

umfassend informiert und ausge-

tauscht.

Die im April 2021 in Kraft ge-

tretenen rechtlichen Rahmenbe-

dingungen des Polizei- und Ord-

nungsbehördengesetzes (POG)

zur Vorbereitung und Durchfüh-

rung öffentlicher Veranstaltun-

gen, hatten in der Anwendung

und Auslegung vor Ort teilweise

Probleme bereitet. Insbesondere

in der Fastnachts- und Karnevals-

kampagne 2022/2023 sorgte

dies für Missverständnisse und

Unsicherheiten bei Vereinen und

Behörden.

Nachdem sich die Mitarbeiter-

innen und Mitarbeiter von Ord-

nungs- und Polizeibehörden in

insgesamt sechs über das Land

verteilten Informationsveranstal-

tungen intensiv mit sicherheits-

relevanten Fragestellungen rund

um die Organisation und Durch-

führung von öffentlichen Veran-

staltungen beschäftigt hatten,

gab es im November und Dezem-

ber korrespondierende Angebote

für Verantwortliche von Fast-

nachts- und Karnevalsvereinen.

Neben dem Innenministerium

waren das Verkehrsministerium

und Vertreter der Polizei bei den

Informationsveranstaltungen be-

teiligt.

„Die an drei verschiedenen

Fasnachtsvereine gehen gut vorbereitet in die „Närrische Zeit“

Standorten im Land durchgeführ-

ten Foren „Sicherheit bei Karne-

valsumzügen„ sind bei den Fast-

nachts- und Karnevalsvereinen

auf großes Interesse gestoßen.

Ich bin zuversichtlich, dass wir

damit in der vergangenen Kam-

pagne entstandene Irritationen

und Unsicherheiten auflösen und

die Handlungssicherheit stärken

konnten“, sagte Innenminister

Michael Ebling. „Zusammen mit

den zuvor durchgeführten Regio-

nalforen für die Ordnungs- und

Polizeibehörden sei die Basis ge-

schaffen, dass vor allem die vie-

len kleinen und mittleren traditio-

nellen Umzüge in Rheinland-Pfalz

in diesem Jahr strukturiert und

nachvollziehbar geplant und si-

cher durchgeführt werden kön-

nen“, so Minister Ebling weiter.

Inhaltliche Schwerpunkte der

Foren waren die Veranstaltungs-

sicherheit anlässlich von Umzü-

gen und der Einsatz von Umzugs-

wagen.

Vermittelt wurden rechtliche

und organisatorische Grundlagen

für ein möglichst einheitliches

Verständnis zu den Mindestan-

forderungen und den Rollen der

an der Organisation und Durch-

führung von Umzügen Beteilig-

ten. Auch konnten zahlreiche

Fragen zu den rechtlichen Rah-

menbedingungen für den Einsatz

von Fahrzeugen und Fahrzeug-

kombinationen bei Umzügen be-

antwortet und diesbezügliche

Unklarheiten ausgeräumt wer-

den. Darüber hinaus wurden pra-

xisbezogene, vereinheitlichte

Verfahrensweisen bei der Pla-

nung, Durchführung und Nach-

bereitung von Fastnachtsumzü-

gen vorgestellt. Hierbei wurde

berücksichtigt, dass für die Vor-

bereitung und Durchführung von

Großveranstaltungen regelmäßig

andere Maßstäbe als für kleinere

sowie mittlere Umzügen gelten.

Schließlich hatten die Teilnehme-

rinnen und Teilnehmern Gelegen-

heit, in den intensiven Austausch

und Dialog miteinander zu treten

und sich untereinander zu ver-

netzen. |red

Sperrung von Zahlungskarten

Sicherheit. Wer nur einge-

schränkt sprechen oder hören

kann, ist im Alltag oftmals be-

nachteiligt. Vermeintlich einfa-

che Dinge, wie zum Beispiel ein

Telefonat, sind schwer möglich.

Gerade bei Verlust oder Dieb-

stahl von Zahlungskarten ist eine

sofortige Reaktion wichtig, um fi-

nanzielle Schäden zu vermeiden.

Wie können Sprach- und Hörge-

schädigte einen Kartenverlust

schnell und zuverlässig melden?

Ein besonderer Service bietet

Sperrung per App oder Fax möglich

Hilfe: girocards und Kreditkarten

können auch per Faxformular ge-

sperrt werden. Die Faxnummer

lautet ebenso wie der telefoni-

sche Sperr-Notruf 116 116. Der

Service des Sperr-Notrufs ist

kostenlos. Auch der Anruf bei der

116 116 aus dem deutschen

Festnetz ist gebührenfrei. Aus

dem Mobilnetz und aus dem Aus-

land können Gebühren anfallen.

Sollte der Sperr-Notruf in selte-

nen Fällen aus dem Ausland nicht

erreicht werden können, gibt es

alternativ die Rufnummer 049 (0)

30 40504050.

Entsprechende Vorlagen sind

auf www.kartensicherheit.de un-

ter dem Menüpunkt „Kartensper-

rung“ kostenfrei erhältlich. Alter-

nativ steht die Sperr-App 116

116 zur Verfügung: Hier können

die Daten der Zahlungskarten si-

cher gespeichert und girocards

direkt aus der App gesperrt wer-

den, sofern das teilnehmende In-

stitut Zugang durch diese Appli-

kation gewährt. |red
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Närrisches Treiben beim Straßenfasching
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